
11-852 der Beilagen zu den stenographischen Prot.okollen des Nationalrates 
XI. Gesetzgebungsperiode 

23.11.1967 

278/ A•B• 
zu 380/J 

A n fra g e b e a n t w 0 r tun g 

des Bundesministers für Bauten und Technik Dr. Kot z i n a 

auf die Anfrage der Abgeordneten Robert VI eis z und Genossen, 

b@tr@tfQnd ein Prasmatiaierijngsansuchen im Bereich des Bundesministeriums 

fUr BautQn und ~@Ghnik. 
-,-.-.I!!I.-

Auf die Antra~., welohe die Abgeordn@ten Robort Wei~z, Ko~telocky 

und Genoa~ftn betreffend ein Pragmati~i@rung~an~"eh~n im B~r~ioh de~ Bund@Q­
minioterium8 fUr Bauten und ~ochnik an mich gerichtet hab~n, b~ehre ich 

mich foleendo8 mitzuteilenl 
Zu der gegenstä.ndlichen Angelgenheit habe ich bereitl.\J in der Anfra.gebe­

antwortung vom 1.2.1967 auf eine denselben Gegenstand betreffende Antrage,die 

in der Sitzung des Nationalrates vom 15.12.1966 an mich gerichtet wurde, 

Stellung genommen. Meiner Meinung nach wurde diese Anfrage ausreichend be­

antwortet. 

Zur neuerlichen Anfrage ist folgendes festzuste]en: 

1) Zu der Frage, ob es richtig ist, daß das erste Pragmatisierungs-
... 

ansuchen des Diple-Ing. Fritz VI. bereits aus dem Frühjahr 1948 (I) stammt, 

muß ich feststellen, daß in dem ansonst vollständig erscheinenden Personal­

akt des Genannten kein Pragmatisierungsansuchen aus dem Jahr 1948 enthalten 

ist. Das erste, schriftlich eingebrach~Pragmatisierungsansuchen ist mit 

2.4.1960 datiert. Falls sich Dipl.-Ing. Fritz W. dennoch bereits im früh­

jahr 1948 um seine Pragmatisierung beworben hat, so war für die Behandlung 

dieser Angelegenheit der damalige Bundesminister für Elektrifizierung und 

Energiewirtschaft, Dr. Alfred Migsch, zuständig, da Dipl.-Ing. Fritz W. bis 

31.1.1950 diesem Bundesministerium angehört hat. 

Einen Hinweis darauf, warum der Genannte seinerzeit im Bundesministerium 

für Elektrifizierung und Energiewirtschaft nicht pragmatisiert wurde, 

könnte ein im Personalakt enthaltener Aktenvermerk aus dem Jahre 1949 bieten, 

demzufolge Dipl.-Ing. VI. damals sowohl von seinem Abteilungsleiter als auch 

vom Präsidium dieses Bundesministeriums zur pünktlichen Einhaltung der Amts­

stunden ermahnt werden mußte. 

2) Zu der Frage, ob es richtig ist, daß Dipl.-Ing. Fritz W. die 

Dienstprüfung mit "sehr gutem" Erfolg abgelegt hat, ist zu bemerken, daß 

die maßgebenden Prüfungsvorschriften (BGBI.Nr. 216/1958 und 164/1948. An­
l~ge 2) nur die Kalküle "mit Auszeichnung aus allen oder einzelnen Prüfungs-
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378/ A. B,. 

zu~'?Oy'J ( ~ ~> ~ " J 
, .~.~ ... '-',", _ ... -

• 
2 

-~:~~.l.rttJd.". ":.~ ~:.~) c.-.,:): 

gegenstb:nden beGtanden", "bestanden" oder "nicht bestanden" vorsehen. In 

dem Zeugnis vom 3003.1960 über die Ablegung der Prüfung für den Dienstzweig 
:. ... '~~~. 

"Höherer technischer Dienst" durch Dipl.-Ing. Fritz W. ist nur vermerkt, 

daß der Genannte dj,.e...~-l?I'üfung "bestanderi~~ hat! .':; ,'\ > •• "'C'"'!",",;,.,o; 

3) Zu der Frage, ob es richtig ist, daß zahlreiche Ansuchen des Di!pl.';"J,· 

Ing. W., in denen "er ~'ich vergeblich s1e'>:t'% 19 Jahren umseine~Pr.a.g.rtJß:,t):U!lj,e;,r~~,g 

bemüht, unbea:nbvor-'t'~\ ;blieben, muß icll'i§afmeine :·Ausführung~nzu',Frage. '1) " ;, 

verweisen. Dipl.~Ing; FritzVJ. wurdi~ j(ea[@ii:falls im Jahre 1966 mündl:;i;ch vön ,.d 

der Ab:ehnung seines Pragmatisierungsansuchens in Kenntnisge,Hietzt." ';i' ::iJ"! 
4) Zu der Frage, ob es richtig""ist,fidaß dem DipL~Ing. Fritz VI. niemals 

eine B~g:r:dJndung,;~f}i~t~<!i? Ablehnung S~i!}~;::!8Fagm~tisierun?!:;bf!YlYßxnRT~ ?~~eben 

wurde;r:.fmuß dara,u.f'J.1~ng~wiesen werden, dqß." die Gründe in meiner .Anfrageb,eant-
• • • '-, ~;' ••••• -~.:" J. ~, •• ( •• ;~i. ~:-'~ ":' -.', .. ~ ; ,.f.J.-J 

worturig:vom '1.2o~ß62,,:dargel.Eigt wurden :t,l}jd;>i,9·ap.er de!Yl Bedi:enst~,~~n. s~?he:rli~~('i 
- . .- ...... , ..•• >-, •• 

pekannt geworden sind. Die Ansicht der anfragenden{ Ab~eor.d:p.~ten" d~ß ~~i:t{-.? 

'A~t1':age'bea~ twortuIb:gJ:1f9m 1 0 20 1967 ni,cht!{;~8N,:~eringsten s~c'hi.'t;f;~,i';~ '~,halts'..:." 
'prl$kt:'ld1~für ge be·,.·war:tun ,:Oipl. -.rng. F'ritf1HH~ Zy'r, ei?;~~:s~,g~atf~~~71.~{?:),:r.t,g"~:~',i 
in Fll"'age, ko:lnm.t·~,)k~n~.i::ch, ni.chtte,ileuo.· ,Ic.!,l",bap,e l :Ln, dieser Fragebean:two:rt~ng , 

.~ , . .:,,, , .. .' \, , .' '.' , • - ' ," ' . c' : , ):' _ I • _, [ : ;: ~ (~1 {: t' ;' .~. "'-.,.-, ':' ... L' l1. J 

a us~:ri1C'klii.1ili:· ':tf'est gitst't*ltJ;j; ,;: ,', d~,;ß, d;L~i iHr "tg!ll~'~ ~ 9?: ßJ '1.ffi{S' ·f ~~?: "P.ß n"7~~i~~j:nf ' d.f s~~~ ~f)N: , :J ;:.' 

nicht in Betracht gezogen werden~kann, weil es nicht möglich erscheint,Dipl.­
'. ,J" :'i ,,: .~: 0 !,' .. ' ';' 4'Lr; 

Ing. VI. auf e inem lej,;tEfh:d~ni J);i~Pl.s ~:P;qR;tj;)Pl:c.~~~ßSElj\~~P!·J:i\ D. 'J ,f;) i: ,,'i th, if ';!J~: 

~, ,1InY'd'er.i (2ien;\;.~alJ:~e itjll.fE€; Q~S;j ijMl}d e~s;llf.~p.~fiYlEhuJl1~, ,l~.~) ~ct~.)~fl uR)~ \ :~,~c ~9-ik 

(un<i1 .äüieh (de's (;f\rfji'he1ffl,'rJ.,8u~de:~~.in:,~9;tEt;t:J:i::u.P\S:dfü,li,': ~~€!!l . WH! .. v~~1.~:Tf~.'f{?~N)~b~I~)~l~je 
±ni: ':J&~n'deJsbaaLd!i:e:lla:t, l~A<}. ~;rr~;g~a; t~Ci:~~.e :;·~,~4:.f?ctp <?,;9~ ~p~; i ~5;; IY ~ l)·n<rT't ~~\~~}~}; u~fb 1: ~ jj n 
nU'F Jf;üf1! ns{):ßCI:"lii"~ Ak:ad,emj;1~e :r;jJYPl?ig!~%~,l;1~lf:,~', '9-J,ei ;)~lll,.;~~;?ii~i ;o:i}1r 7f: ".l,f V;f~'f:WL'iYt~l~ ~/fjS~ ~~~t­
li~l;iJ.1:!e:iktiendteJ.(!BQsl:LJ:~:~~:~lq,:,!~~r,:~:j.:~:~~l}rj.(:.r~~\~.,:~~~X:&1:;:jerri:;.,~~q~1;~Efrt~;t~~.:l'li~~ M~GI~~~)}es­

se "dl,e~;"\ze!itger:EH::hten:;.lije!+:1jl;l'ljb:Lf-dH~a:,:,.~iIJ.:!~:r~,~1f~1?:fleqs~~dT:8L~'rqc~~Y~:?)~'~T:f, 3~i(; I',~~,~S 

t~ffe' 'mins,citzba~k~jjj1i !flip ~~i t~l1\fe );~q~,~<;I~db:~;Jt?i~~;:l:~~~r.:~JX~rYJ,~\I]:~gnB~erJ~Tg~~f (' 
imJ·allgeme:illleli'.>e!J,;.s';g~::geq~n qng~$eI,.en,wEn:;den.o ;l3e,i)~eg:ien§~eten, die fichon , 

-r. _ .. , __ ~ ....... ,.,,~,f, ... , •. ,".' .'.' •• ~-t;.t;t:.- / 1.1'.1,:,; ",' ~,~·.t:iL~,~}·;.:,'~~jL~;':}j1J~ :j:.),.:: . ..i.~:}:'1 

im,j' foiftge$c'1irit,~~nemcTL~b~ns~t,~~p'::si;~~er:,~;');L4~;~ ß~~~ :~i: ,!Nö~~tg~~~t ~ ?~,,~t,~):~~J 
l~itenden Posten einzusetzenf<,gena~er.1:?~urteilen. pipL··,Ingo Fritz .. W.o"stand 

" ~., : ,. ~ .1.' • '. < '; , :".' '.' , " ~ 

't]iJl'l' Zeitpunkt ,der Ablegung der Dj;,nstprü!un,g,,,,und,des darp.ufhin eingebrachten 
.. '" ". -.' .' ", .." :' ,; '.' ._. " , ;." . I • -,.' , ~./ : • 

Pragmat iäJ<i.e\rutJ:g,s an I? u,c:!}en~," b~~~~,:I; s. 'im.:,~,9r'I~7 Rrlf.9~~r .. ~ ,.Jf t:~;h y,. jet ~F. b~r:~ ;i,ts .. 

im 57., 'lJebensja'hr und,b,esit~t,\für\~l~n f4n,satz ,9.P,f ~inem le~ ~,end:n post:n 

n;iieh b .tJ..i e ; n:Ö,td.~,rl;'f i~iG~JlB'chR-f,ten~~y.isJ)!~~\ f,?,p e.~ r,~,:! IAVß .t~ :f,,, ia_f!1~ .?,.{Ed 1 (;':~?o '1~u'~'" ',. 

' . .:tl:!rmi'n:ge ~,ahJt.e)n-l;E,~l ej!ii:;iig{}ll1g :Pll'll i üb,e.r tr~g~:p..<;J:.~ bei te n und zum pünktli ehe n 
• '.~ , .... -' .... ~ ... " ._1.-'. __ .... : __ .~. . .. ..J. " " •• ,i i~';j ' .. .' .. -~c,:.: 'J .. i·.' 

Dienstbeginn ermahnt werden. 
", :.' .. "." 

Nac.h"den'i' sa,:Chl,:lc,heGründe~ geg,~n, d~'~fp.ß~::3trebte Pr,~gmatis~.~:run,g ,sprechen, 

bin ichna;chdü~vor) .. nic,ht in ctßx( I:a~~,! ,d,~Elsel,f;e.rponal,mCj.pnFhme i rl ~ie Wege, 
.,'." ;'-." ::. '., L ';,;~) .' i:; "":-",,1". j(;",,: '·~t '; ;J"l 

zu ile:i;l;en.: \"; \~" e. '., r.,:" 
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